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nische Rand verschlechterte sich drastisch mit 23%.
Daraus kann man schliessen, dass auch bei einem wei-
teren Nachlassen des US-Dollars die Wollpreise trotz-
dem bald einmal stabil bleiben könnten.

Die Nachfrage nach Wolle wird aus Europa für 1986 als
konstant beurteilt, hingegen glaubt man an ein Zurück-
gehen des Orders aus Japan, China und Russland.

Bezüglich dem wichtigsten Wollproduzenten, Australien
muss noch erwähnt werden, dass aufgrund der schlech-
ten Weltmarktpreise für Weizen und Fleisch die Schaf-
haltung gesteigert wurde. Gegenüber dem letzten Jahr
zählt man in Australien rund 10 Millionen mehr Schafe,
was total 149 Millionen Tieren entspricht.
Ein weiterer Punkt speziell für uns Europäer, ist die nach
wie vor knappe Kammraumkapazität. Man erwartet,
dass sich diese Situation auch im ersten halben Jahr
1986 nicht verbessern wird.

Aufgrund der Wollexportzahlen 1985 liegt die Rangfolge
für argentinische Provinienzen wie folgt: 23% an Russ-
land; 20% an China; 11% an Deutschland; 10% an Hol-
land; 7% an Frankreich; 6% an Japan; 4% an Italien
usw., in die Schweiz gingen lediglich 0.2% der gesam-
ten Exporte aus Argentinien.

Ausfra//en

Sehr feine Qualitäten geben weiterhin nach im Preis. Die
AWC interveniert nach wie vor zwischen 15 und 20%.
Die wöchentlichen Angebote werden qualitativ als
durchschnittlich bis gut beurteilt. Die Mengen bewegen
sich im bisherigen Rahmen.

Literatur

Technologie der Strickerei
und Kulierwirkerei

Von einem Autorenkollektiv
Als Berufsschul-Lehrbuch anerkannt
VEB Fachbuchverlag Leipzig 1985
260 Seiten mit 301 Bildern, 7 Tabellen und 26 Arbeits-
blättern als Beilage, 16,5 cmx23 cm. Pappeinband,
Preis 16 DM.
Bestellangabe: 547 0348 Technologie Strickerei

Das anerkannte Berufsschul-Lehrbuch enthält die ma-
schinen-technischen Grundlagen zur Herstellung von
Gestricken und Kuliergewirken. Neben der Erläuterung
der eingesetzten Strickelemente und Kuliergewirke ver-
mittelt es grundlegende Kenntnisse über den Strick- und
Wirkprozess sowie die Antriebe der an den Maschinen
eingesetzten Arbeitselemente. Die zum Teil komplizier-
ten technologischen Darstellungen werden durch zahl-
reiche Fotos und vereinfachte technische Zeichnungen
veranschaulicht. Inhalt und Gestaltung wurden auf den
Lehrplan abgestimmt.
Leserkreis: Lehrlinge, Facharbeiter, Meister, Lehrausbil-
der, Lehrer, Teilnehmer an der Erwachsenenqualifizie-
rung.

Süc/afr/'ka

Der Wool Board greift noch immer sehr stark ein und
übernimmt zwischen 20 bis 30% des Angebots. Am
Kap sind die Einkaufsmöglichkeiten zur Zeit sehr gün-
stig.

A/eusee/and

Auch in Neuseeland übernimmt der NZ-Wool Board bis
zu 40%. Die Entwicklung in Neuseeland hängt sehr
stark von der zur Zeit instabilen Landeswährung ab, je-
denfalls ist seitens der Käufer grosse Zurückhaltung zu
spüren.

Südamer/ka

Wie eingangs erwähnt, sollen sich Interessenten aus
China und Russland in Südamerika nach Wolle umsehen.
Anscheinend konnten grössere Abschlüsse jedoch noch
nicht gebucht werden, da der südamerikanische Woll-
markt als ruhig beurteilt wird. Man erwartet beispiels-
weise in Montevideo, dass auch von dieser Schur
wieder rund 35% im Schweiss und 45% in Kammzügen
exportiert werden. Die restlichen 20% sollen von der
heimischen Industrie verarbeitet werden.

Moöa/'r

Die laufenden Auktionen bestätigen die seit einiger Zeit
feststehende geringere Nachfrage nach Mohairqualitä-
ten. An der letzten Auktion nahm der Handel nur noch
70% des Angebots auf. In der laufenden Saison verblei-
ben noch zwei Auktionen, die Saison schliesst dann am
3- Dezember 1985. Es wird vermutet, dass durch das
Eingreifen des Mohair Boards ein weiteres Absinken der
Preise wenigstens bis Ende Jahr verhütet werden sollte.

An

Währungspolitik von A bis Z

Die Gesellschaft zur Förderung der schweizerischen
Wirtschaft legt zum zweiten Mal ein aktuelles, problem-
bezogenes Wörterbuch «Währungspolitik von A bis Z»
vor. Im Jahr 1979, in einer Zeit grosser Währungsturbu-
lenzen, veröffentlichte die «wf» eine erste Ausgabe. In-
zwischen hat sich die Währungswelt wieder verändert.
Der Frankenhausse von 1978/79 mit einem Dollartiefst-
kurs von Fr. 1.46 im September 1978 folgte ab 1983
eine Dollarhausse, wobei sich der Dollarkurs im März
1985 der Grenze von 3 Franken näherte. Das Über-
schiessen des Dollarkurses ist seither wieder korrigiert
worden. Zwar lauten heute einige Schlagzeilen der Wäh-
rungspolitik anders, jedoch gehören Währungsfragen
noch immer zu den meistdiskutierten Problemen.

In der vorliegenden neubearbeiteten Auflage wurden
einmal die Veränderungen aufgezeichnet und die Daten
auf den neuesten Stand gebracht, zum anderen auch
neuere Begriffe und Ereignisse, wie Devisenoptionen
und Schuldenkrise, behandelt. Währungspolitik ist aus
der Natur der Sache ein internationales Thema, das
Schwergewicht wurde jedoch auf eine Beschreibung
schweizerischer Ereignisse sowie eine Bewertung der
Probleme aus schweizerischer Sicht gelegt. Insofern
geht das vorliegende Wörterbuch über allgemeine Be-
griffsbestimmungen hinaus. Es versucht, eine «Auslege-
Ordnung» der komplexen - und kontroversen - wäh-
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rungspolitischen Themen zu bringen. Die Pfeile im Text
verweisen jeweils auf andere Stichwörter der «Wäh-
rungspolitik von A bis Z».

(Preis Fr. 3.50 pro Stück. Schriftlich zu bestellen bei der
Wirtschaftsförderung, Postfach 502, 8034 Zürich)

SV7 Schweizerische Vereinigung
¥on Textülfachieuten

Weiterbiidungskurse 1985/86

In mernoriam

Mitten aus dem Leben verstarb plötzlich und unerwartet
am 19. Oktober 1985

Prof, Siegwart Frommen

Seit 1964 lehrte er zunächst an der Ingenieurschule für
Textilwesen in Krefeld und später dann im Fachbereich
Textil- und Bekleidungstechnik der Fachhochschule Nie-
derrhein in Mönchengladbach.
Er vertrat das Fach «Textiltechnologie, insbesondere Ge-
webetechnologie».
Er galt als bedeutender Fachmann auf dem Gebiet der
Florgewebe. Durch massgebliche Entwicklungen und ei-
gene Patente ist er auf diesem Gebiet hervorgetreten.
Nach Gründung der Fachhochschule war Herr Frommert
massgeblich am Aufbau des Studienschwerpunktes Fa-
den- und Flächenerzeugung im Fachbereich Textil- und
Bekleidungstechnik beteiligt, der heute einen internatio-
nalen Ruf geniesst. Als Leiter dieses Studienschwer-
punktes hat er sich besonders intensiv in den Hoch-
schulgremien für die qualitative Weiterentwicklung der
Studienpläne engagiert.

Durch zahlreiche fachwissenschaftliche Veröffentli-
chungen ist er in der Fachwelt hervorgetreten. Interna-
tional war er dem Textile Institute eng verbunden und ar-
beitete in dieser weltweiten Organisation mit. Noch vor
einem Jahr erfuhr er eine besondere Ehrung für sein En-
gagement durch die Verleihung des Titels «Fellow Texti-
le Institute».

Hohes fachwissenschaftliches Können, ausgezeichnete
didaktische Fähigkeiten, Menschlichkeit und Beschei-
denheit zeichneten den Verstorbenen aus.

Seine Kollegen, viele Freunde der Textilindustrie und
ganze Studentengenerationen sind ihm für sein Wirken
dankbar.

Fachhochschule Niederrhein
Fachbereich Textil- und Bekleidungstechnik

5. Wunder der Wolle
Wolle, edle Naturfaser, vom Rohstoff zum Fertigprodukt

Kursorganisation:
SVT Piero Buchli, 9545 Wängi

Kursleitung:
Piero Buchli, 9545 Wängi

Kursort:
Hotel Zofingen, 4800 Zofingen

Kursdatum:
Mittwoch, 22. Januar 1986, 09.30- ca. 16.30 Uhr

Programm:
- Wolle als Rohstoff (Film)
- die sieben Wunder der Wolle
- Wolle am Markt
- Wollsiegel und Combi-Wollsiegel als Markenzeichen

Präsentation:
IWS (International Wool Secretariat);
Textil und Mode Center, 8065 Zürich
Mittagessen (im Kursgeld inbegriffen)
anschliessend Betriebsbesichtigungen, wahlweise bei

Bleiche AG, 4800 Zofingen
Ritex Bekleidungs AG, 4800 Zofingen

Kursgeld:
Mitglieder SVT/SVF/IFWS Fr. 120.-
Nichtmitglieder Fr. 130.-
inklusive Kaffee und Mittagessen

Zielpublikum:
Kollektionsgestalter, Disponenten, Ein- und Verkäufer,
Textiikaufleute und -praktiker, Verkaufspersonal
Konfektion und Detail, technische Sachbearbeiter,
Textil-Fachlehrer(innen)

Anmeldeschluss:
10.Januar 1986

l/l/offscb ecb//" füüfer /" d'ßranche gseh
bsuecbscb en Kurs vo de SVT/

6, Farbmessung für die Qualitätskontrolle

Kursorganisation:
Hans Rudolf Gattiker

Kursleitung:
Hans-Peter Locher, Dipl. El. Ing. ETH, TRIATEX
Hansruedi Steiger, Textilchem. HTL

Kursort:
Schweizerische Textilfachschule Zürich
8037 Zürich, Wasserwerkstrasse 119

Kurstag:
Freitag, 21. Februar 1986
09.00 Kaffee
09.15 Begrüssung
09.30-1 6.00 Kurs
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